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E L T E R N B R I E F  
NR. 6/2009/10  

Liebe Eltern, 

 

zu Anfang dieses letzten Elternbriefes im Jahr 2009 wünsche ich 

Ihnen noch ein paar gute Tage im Advent, eine gesegnete Weih-

nachtszeit und ein gelingendes Jahr 2010. 

Die Schulgemeinde beendet das Jahr mit einem gemeinsamen Got-

tesdienst am letzten Schultag. Wir werden diesen Gottesdienst, zu 

dem ich Sie auch herzlich einlade, in der Jesus-Christus-Kirche fei-

ern. Das bedeutet einen Ortswechsel, denn im Kalender ist die 

katholische Kirche St.Marien angegeben. 

Damit gestaltet sich der letzte Schultag des Jahres so: 

07.
40

 
-
  08.

40
 Uhr Schulgottesdienst in der Jesus-Christus-Kirche 

09.
00

 
- 

10.
30

 Uhr Zusammensein mit den Klassen und Co-Klassen-

leitern, bzw. Jahrgangsbegleitern. 

Die Schule endet also an diesem Tag um 10.
30

 Uhr. 

 
AD ASTRA 

Mein Gestirn 
sagt unsere Tochter 
wenn sie von ihrer Stirn spricht 
 
Alle Belehrungen 
können sie nicht beirren 
Was wir auch entgegnen 
was wir auch erklären - 
sie folgt nur ihrem Gestirn 

Ludwig Steinherr 

Bei uns löst dieses Gedicht Freude aus; vielleicht auch weihnacht-
liche. Hier glaubt ein Kind an sich selbst, als wüsste es sicher um 
Weg und Ziel. Und seine Eltern räumen ein, dass es so ist. In liebe-
voller, humorvoller, elterlicher Ohnmacht. 
Die heiligen drei Könige der Weihnachtsgeschichte folgten auch 
ihrem Stern, fanden ein Kind in einem Stall. Wir wissen - dieses Kind 
folgte seinem Gestirn, ließ sich selbst durch die Golgatha-Perspekti-
ve nicht beirren. Möge hinter unserer Stirn sich unbeirrbar der Wille 
festsetzen, unsere Wirklichkeit liebevoll und friedfertig mitzugestal-
ten. Vertrauen wir unseren Kindern, Jugendlichen und uns selbst, 
um den Mut, die Kraft und die Liebe zu gewinnen, im alltäglichen 
Leben ein solches Handeln zu zeigen.  
Nach einer Idee des Galilei Gymnasiums Hamm 
 

 

Auf der Rückseite finden Sie eine Einladung zur Mitwirkung bei ei-

nem geistlichen Konzert. Herr Otto fragt an, ob Sie nicht Lust und 

Freude hätten, an solch einem Projekt zusammen mit dem Oberstu-

fenchor mitzuwirken. Aber lesen Sie selber. 

 

Weihnachtsgottes-
dienst in der Jesus-
Christus-Kirche, 
nicht in St.Marien. 

 

Regelungen für den 
letzten Schultag, den 
22.12.2009 



Liebe Eltern, liebe Schülerinnen und Schüler, liebe Freunde des 
EGM, 
 
der Große Chor wagt sich im neuen Jahr an zwei bekannte 
Werke der oratorischen Literatur heran: Als barocke Kantate 
studieren wir von Dietrich Buxtehude „Alles was ihr tut“ und als 
romantisches Werk Felix Mendelssohn-Bartholdys „Hör mein 
Bitten“ ein. Zwei wunderbare Stücke der deutschsprachigen 
Kirchenmusik, die schon nach kurzem Anspielen nicht mehr aus 
dem Ohr gehen. 
Das Spannende dabei ist auch, dass der Große Chor diese 
Stücke nicht alleine aufführen kann, er braucht die Unterstüt-
zung eines Orchesters. Zu diesem Zweck stellen wir ein kleines 
Streichorchester zusammen, in dem Schüler, Eltern und Lehrer 
gemeinsam diese beiden Stücke einstudieren.  
Wenn Sie oder Ihr Kind oder auch jemand aus Ihrem Freundes-
kreis ein Streichinstrument spielen/spielt, wenn Sie Interesse 
an einem solchen Projekt haben und wenn Sie bei den unten 
angegebenen Proben teilnehmen können, so zögern Sie nicht 
und melden sich (oder Ihr Kind) für das Projektorchester an.  
 
Die Proben finden an den folgenden Terminen statt: 
 
Donnerstag, 21.01., 04.02., 18.02., 04.03., 11.03., jeweils von 
19:

00
 bis 20:

30
 in der Aula des Gymnasiums 

 
Dienstag, 16.03., 17:

15
-18:

45
 Uhr: Hauptprobe  

(Jesus-Christus-Kirche) 
Freitag, 19.03., 18:

30
-20:

00
 Uhr: Generalprobe 

(Jesus-Christus-Kirche) 
Samstag, 20.03., 16:45 Uhr: Anspielprobe 
(Jesus-Christus-Kirche) und  
 
18:

00
 Uhr: Konzert 

 
Sollten Sie Lust haben, das Konzert mit Ihrer Singstimme zu 
unterstützen, so können Sie sich für die Dauer des Projektes 
dem Großen Chor anschließen, der jeden Dienstag von 16:45 
bis 18:15 Uhr in der Aula probt. Wenden Sie sich an mich, wir 
vereinbaren dann, an welchen Proben Sie teilnehmen müssen, 
um das Projekt mitsingen zu können. Sollten sich sehr viele 
Sangesfreudige melden, die zur regulären Chorprobenzeit nicht 
kommen können, würde ich zusätzlich Eltern-Lehrer-Chorpro-
ben einrichten. 
 
Besonders gesucht sind Männerstimmen! 
 
Anmeldungen bitte bis 14.01.2010 unter michotto@gmx.net 
oder unter 02261-28 90 764. Schüler(innen) können mich auch 
direkt ansprechen. 
 
Herzliche Grüße 

 
 
 

Mit freundlichen Grüßen 

Heinz-Hermann Haar 

Einladung zur Mitwir-
kung beim Geistli-
chen Konzert im 
März 2010 

 

mailto:michotto@gmx.net

